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ISNY - Für das anstehende Kinder-
und Heimatfest gibt es ein neues
Trachtenpaar. Nachdem in den ver-
gangenen zwei Jahren Andrea und
Daniel Karpf diese Aufgabe innehat-
ten, grüßen nun Uta und Dieter
Schwarz von Bierdeckeln. Außer-
dem haben die beiden am kommen-
den Wochenende einen recht vollen
Terminkalender.

Ihre Bewerbung um diese Aufga-
be hatten Uta und Dieter Schwarz
schon vor einem Jahr abgegeben. Am
Kinderfestsonntag saßen sie mit ei-
ner Gruppe von Freunden zur Ein-
stimmung auf den Umzug in einem
Café in der Wassertorstraße – alle
waren stilecht in Tracht. So geklei-
det, wurde die Gruppe angespro-
chen, ob sie sich nicht am Wettbe-
werb um das künftige Trachtenpaar
beteiligen wollen. Das Ehepaar
Schwarz überlegte nicht lange, lief
auf den Festplatz, ließ sich ablichten
und wartete. 

Dann passier-
te lange nichts, bis vor drei Monaten
von der Kinderfestkommission der
Hinweis kam, sie seien in der enge-
ren Auswahl. Vor zwei Monaten kam
dann ein Brief mit dem Hinweis, dass
bald eine Entscheidung falle. Vor ei-
nem Monat klingelte das Telefon:
Uta und Dieter Schwarz hatten bei

einer über Facebook laufenden Ab-
stimmung die meisten Befürworter
bekommen. „Das war ein richtiger

Countdown“, sagt Dieter Schwarz
und lacht. Seitdem gab es für das
Ehepaar Schwarz einen offiziellen

Fototermin – und einen stetig wach-
senden Terminkalender. Acht Mal
wird das Trachtenpaar ab kommen-
den Freitag in Erscheinung treten.
Los geht es mit der Eröffnung durch
die Schulen im Kurhaus, danach geht
es zum Fassanstich auf den Festplatz
am Rain. Am Samstag steht der Se-
niorennachmittag im Festzelt an,
zum Frauennachmittag ins Weinzelt
geht natürlich nur Uta Schwarz, beim
Rathausempfang am Sonntag tritt
das Ehepaar wieder vereint auf.

Besondere Vorfreude 
auf die Kutschfahrt

Besonders freuen sich Uta und und
Dieter Schwarz auf den Umzug am
Sonntagnachmittag. Diesen werden
sie voraussichtlich in einer Kutsche
fahrend absolvieren. Am Abend war-
tet noch das Er-und-Sie-Schießen,
am Montag folgt der Endspurt mit
Zunftfeier und dem Talentschuppen
als Krönung. Dann kehrt wieder Ru-
he ein – bis zum nächsten Jahr, denn
da ist das Ehepaar Schwarz noch ein-
mal dran und grüßt unter anderem
von Bierdeckeln.

Dann haben sie auch schon genü-
gend Erfahrung damit, wie sich so
ein Trachtenpaar verhält. Denn eine
Anleitung dazu gibt es keine. Was er
nicht machen will, weiß Dieter
Schwarz zumindest ganz genau: Eine
Rede halten, das wäre ihm nicht so
angenehm. Er sei eher so der „heimli-
che Genießer“, sagt er – und Ehefrau
Uta nickt zustimmend.

Mit der Zurückhaltung wird es
aber mindestens vorbei sein, wenn
das Ehepaar Schwarz die eine oder
andere Runde ausgeben muss. Denn
darum werden sie wohl nicht herum-
kommen. Längst nicht nur einmal
hätten Bekannte wie folgt reagiert,
als sie von der Auswahl erfuhren:
„Das kostet aber!“

Ehepaar Schwarz grüßt von Bierdeckeln

Von Michael Panzram
●

Uta und Dieter Schwarz sind das Trachtenpaar für die nächsten beiden
Kinder- und Heimatfeste in Isny. SZ-FOTOS: MICHAEL PANZRAM

Das neue Trachtenpaar über seine Aufgaben während des Kinder- und Heimatfests

ISNY (sz) - Damit sich die Isnyer Be-
völkerung am Sonntagmorgen auf
den historischen Festzug einstim-
men kann, gibt es hier die Weckruf-
routen der einzelnen Gruppen:

Kinderfesttrommler
Sonntag, Beginn 5 Uhr: Kloster-

weg, Grafenweg, Kemptener Straße,
Bufflerweg, Weißlandstraße, Spital-
hofweg, Lindauerstraße, General-
Moser-Weg, Eisensbergweg, Zum
Schlössle, Festplatz, Rainstraße, Sei-
denstraße, Untere Achstraße, Unte-
re Bleiche, Achwiesenweg, Untere
Achstraße, Schwanensiedlung, Den-
geltshofener Straße, Roßwiesenweg,
Ammannstraße, Stockachstraße,
Riedbachstraße, Am Moos, Mühl-
bachstraße, Margaritenweg, Kehl-
bachstraße, Schlegelstraße, Mechen-
seer Straße, An den Wiesenzäunen.

Montag, Beginn 6 Uhr: Senngut-
weg, Kastellstraße, Pfannenstiel, Ro-
tenbacher Weg, Schletterweg, Mit-
telöschweg, Adeleggweg, Münzweg,
Untere Öschstraße, Rangenbergweg,
Alemannenstraße, Arist-Dethleffs-
Straße, Achener Weg, Bahnhofstra-
ße, Wassertorstraße, Marktplatz.

Reichsstadt-Fanfaren
Sonntag, Beginn 5 Uhr: General-

Moser-Weg, Spitalhofweg, An der
Friedsäule, Am Pfänderholz, Am
Friedhag, An der Friedsäule, Spital-
hofweg, Weißlandstraße, Hans- Lan-
zenberg-Straße, Hans-Guldin-Stra-
ße, Maierhöfener Straße, Bufflerweg,
Wilhelmstraße, Am Krumbach,
Friedrich-Silcher-Straße, Ibergweg,
Kemptener Straße, Herrenbergweg,
Fußweg Richtung Schultesberg,

Kirchwegele, Kastellstraße, Scherr-
wiesenweg, Rotenbacher Weg,
Schletterweg, Mittelöschweg, Ache-
ner Weg, Bahnhofstraße, Schwanen-
weg, Schwanensiedlung, An den
Wiesenzäunen, Schlegelstraße, Me-
chenseer Straße, Dengeltshofener
Straße, Känerweg.

Stadtkapelle Isny
Sonntag, Beginn 5 Uhr: Fürst von

Quadt, Schloßgraben, Kemptener
Straße, Pfluggasse, Wassertorstraße,
Bahnhofstraße, Annaplatz. Färber-
gasse, Obere Achstraße, Scherrwie-
senweg, Kastellstraße, Senngutweg,
Rotenbacher Weg.

Stadtjugendkapelle Isny
Sonntag, Beginn 5 Uhr: Fürst von

Quadt, Burgplatz, Bahnhofstraße,
Achwiesenweg, Känerweg, Den-
geltshofener Straße, An den Wiesen-
zäunen, Schlegelstraße, Amannstra-
ße, Mühlbachstraße, Margariten-
weg, Gwatweg, Trollblumenweg, Lö-
wenzahnweg, Am Moos, Am
Dreifingerbach.

Um auf den Umzug einzustim-
men spielen die Adelegg-Schalmei-
en Isny am Sonntag vor den Alten-
heimen: 9.45 Uhr Altenheim Sonnen-
halde, 11 Uhr Altenheim St. Leon-
hard, 13 Uhr Altenheim St. Elisabeth.

Ab 5 Uhr wird die
Bevölkerung eingestimmt

Übersicht über die Weckrufrouten 
am Kinder- und Heimatfest

Wettertelefon: Bei Rückfragen
zum Festumzug und einer mögli-
chen Absage wegen schlechter
Witterung ist die Kinderfestkom-
mission am Sonntag ab 10.30 Uhr
unter Telefon 0 75 62 / 98 41 46
erreichbar.

Die Diabetes-Selbsthilfegruppe
trifft sich am Dienstag, 7. Juli, um
15 Uhr im Kurhaus am Park.
Die Senioren der Freiwilligen
Feuerwehr treffen sich am Don-
nerstag, 9. Juli, um 15.30 Uhr im
Kurhaus am Park.
Die Landfrauen aus Enkenhofen
fahren am Freitag, 10. Juli, um
13.15 Uhr nach Bettensweiler zum
Besuch des Miniatur-Museums von
Anita Merkt. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften ist
am Pfarrwiddum. Anmeldungen
unter Telefon 0 75 67 / 10 74.
Die Bigband des Gymnasiums
Isny spielt am 8. Juli im Rahmen
der Isnyer Sommerabendkonzerte
im Kurpark. Das Konzert beginnt
um 19.30 Uhr. Bei schlechtem Wet-
ter findet das Konzert in der Aula
des Gymnasiums statt.
Der Trilogierundgang „Isny er-
kundet Mittelalter. Türme, Mauern
und Gefängnisse“ versetzt am Sonn-
tag, 12. Juli, ab 11 Uhr in die Zeit der
Türmer und Wächter. Die Trilogie-
plätze Kirchplatz und Diebsturm
informieren über die von Gegen-
sätzen geprägte Geschichte der

Stadt. Treffpunkt ist beim Kurhaus
am Park, unterer Eingang.
Durch den Eistobel führt eine der
markantesten Routen der Wander-
trilogie Allgäu. Das Naturschutz-
gebiet ist Ziel der naturkundlichen
Wanderung im Rahmen des Isnyer
Natursommers am Freitag, 10. Juli.
Treffpunkt ist um 19 Uhr am Infopa-
villon bei der Argentobelbrücke
zwischen Maierhöfen und Grünen-
bach.
Yvonne Dienstbeck zeigt noch bis
19. Juli in der Städtischen Galerie im
Turm (Espantor) Fotografien, Bild-
objekte und Installationen zum
Thema „Brot und Spiele“. Am 11. Ju-
li bietet die Künstlerin für alle Inte-
ressierten eine Führung an. Am
Kinderfestsonntag ist die Galerie
bis 14 Uhr geöffnet.
Andreas Papaioannu, Oberarzt der
Argentalklinik in Neutrauchburg,
informiert im Rahmen der Vortrags-
reihe „Mittwochs bei den Wald-
burg-Zeil Kliniken“ am 8. Juli um
19.30 Uhr zum Thema „Schmerz
lass nach! Rückenschmerzen –
Ursachen und Behandlung“ im
Vortragssaal der Argentalklinik.

Kurz notiert
●

ISNY (sz) - Ein besonderer Pro-
grammpunkt für die kleinen Kinder-
festbesucher ist die Spielwiese am
Samstagnachmittag, 11. Juli, von
14 bis 17 Uhr. Der Kurpark verwan-
delt sich an dann in eine bunte und
turbulente Spielelandschaft. Die
Kinder können sich den ganzen
Nachmittag kreativ, abwechslungs-
reich und aktiv beschäftigen.

Die verschiedenen Stationen la-
den zum Mitmachen ein. Die kleinen
Gärtner können sich einen Minigar-
ten anlegen, Fußballfans dürfen ihre
Geschicklichkeit an der Torwand
testen und Pferdefreunde eine Run-
de auf den Ponys drehen. Des Weite-
ren ist ein Geschicklichkeits-Parcour
des TV Isny aufgebaut, die Kinder
können sich fantasievoll und festlich
verkleiden, Perlenketten basteln,
Malen, Kneten, Tonarbeiten fertigen,
sich Schminken lassen, Haare flech-
ten und viele andere Dinge basteln.

Anlässlich der „650 Jahre freie
Reichsstadt Isny“ sind die Bastelak-
tionen mit Säbel und Burgfräulein-

hut basteln und das Stadtwappen sel-
ber entwerfen erweitert worden.
Kleine Baumeister dürfen mit einem
Minibagger fahren, Rennfahrer kom-
men mit den Seifenkisten oder fern-
gesteuerten Booten auf ihre Kosten
und mit einer Seilbahn kann durch
die Luft geschwebt werden.

Bei schlechtem Wetter im Kurhaus

Auch das Bühnenprogramm wird
wieder abwechslungsreich sein. Die
Eröffnung gestalten die Kinderfest-
trommler, weiter geht es mit dem
Grundschulchor Neutrauchburg und
den Kindern von Elifs Dancestudio,
den Einradfahrern aus Eisenharz und
der Tanzschule Magg, die im An-
schluss ein Mitmachprogramm für
alle Tanzbegeisterten bietet.

Zum Teil sind die Angebote kos-
tenlos, jedoch wird an der einen oder
anderen Station ein kleiner Unkos-
tenbeitrag zur Selbstkostendeckung
erhoben.Bei schlechtem Wetter wer-
den die Kinder ihren Spaß im Kur-
haus haben.

Der Kurpark wird am
Samstag zur Spielwiese

Von 14 bis 17 Uhr gibt’s Spiel und Spaß für die Kinder

ISNY (sz) - Jubiläumsmünzen wer-
den am Kinderfestsonntag, 12. Juli,
auf dem Festplatz am Rain geprägt.
Damit soll an das Münzrecht erin-
nert werden, das Isny als Freie
Reichsstadt 1507 verliehen bekam. 

Isny feiert dieses Jahr 650 Jahre
Freie Reichsstadt. Zu den Privilegien
einer Freien Reichsstadt gehörte das
Münzrecht. Als eine der ersten süd-
deutschen Städte erhielt Isny 1507
von Kaiser Maximilian das Münz-
recht. Beim Kinderfestumzug wird
Kaiser Maximilian mit seinem Gefol-
ge von einer Reitergruppe darge-
stellt. 

Im städtischen Museum am
Mühlturm steht der Fallhammer von
einst, mit dem Isny eigene Münzen
geprägt hat und es gibt eine komplett
eingerichtete Münzschmiede-Werk-
statt samt Spindel-Presse. Die Werk-
statt ist in dieser Form einmalig. Ihr
Aufbau ist Verdienst des früheren
Museumsleiters Martin Kratzert, der
mit akribischer Recherche das
Münzprägen rekonstruiert hat.

Am Kinderfestsonntag kommt auf
dem Festplatz am Rain direkt vor
dem Festzelt der Fallhammer zum
Einsatz. Von 14 bis 18 Uhr werden Ju-
biläumsmünzen geprägt und ver-
kauft. Der Entwurf für diese Münze
mit der Inschrift „650 Jahre Freie
Reichsstadt Isny, 1365-2015“ stammt
ebenfalls von Kratzert. Auch am Kin-
derfestmontag sind die Münzen zu
erwerben. Der Erlös geht an das
Schmalzbrunnen-Projekt.

Jubiläumsmünzen 
können geprägt werden

Aktion auf Festplatz erinnert an einstiges Münzrecht

Die Münzwerkstatt im städtischen
Museum am Mühlturm. FOTO: PR

T O T E N T A F E L

Grüningen: Manfred Menz, * 17. August 1940 † 4. Juli 2015. 
Abschiedsgebet am Mittwoch, 8. Juli 2015 um 19.00 Uhr und 
Requiem am Freitag, 10. Juli 2015 um 13.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Grüningen, anschließend Beerdigung.

Ein Ort der Erinnerung.
Das Trauerportal der Schwäbischen Zeitung.

trauer.schwaebische.de

TRAUERANZEIGEN

Der Herr wird seinem Volk

Kraft geben.

Der Herr wird sein Volk

segnen mit Frieden.

Psalm 29, 11
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